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Finanzierung, Nachhaltigkeit und Kunst

BASE verleiht Preis für nachhaltige Energie: fesa GmbH eine
der Preisträgerinnen

Erstmalig verlieh BASE am Freitag (2. Dezember) im
Solarturm am Freiburger Hauptbahnhof den BASE-
Preis. Preisträger sind die fesa GmbH aus Freiburg
mit Bürgerbeteiligungen für erneuerbare
Energieprojekte, die Schweizer Firma

waldmarketing.ch aus Lupsingen mit einem regionalen Holzheizkraftwerk-
Projekt und die Banque Populaire d’Alsace aus Straßburg, die für
Umweltprojekte zinsgünstige Darlehen vergibt und für die
Projektbeurteilung ein unabhängiges Expertengremium einsetzt.

Die fesa GmbH führt seit 2001 Bürgerbeteiligungsprojekte im Bereich
erneuerbare Energien (besonders Wind und Biomasse) und Energieeffizienz
durch. Sie überzeugt Bürger davon, sich an solchen Projekten finanziell zu
beteiligen. Damit hat sie nicht nur dazu beigetragen, nachhaltige Energien zu
fördern, sondern auch die Akzeptanz dafür in der Bevölkerung erheblich zu
steigern. Sie hat bisher über 14 Millionen Euro Eigenkapital eingeworben und
Gesamtinvestitionen in Höhe von über 44 Millionen Euro in nachhaltige
Energieprojekte in der Region ausgelöst.

Der BASE-Preis wurde im Rahmen des trinationalen Projektes „New Energy
Base“ verliehen. Um diesen grenzüberschreitenden Aspekt zu unterstreichen,
überreichte Regierungsvizepräsident Dr. Wilfried Kollnig den Preis an den
Schweizer Preisträger, der Preis für die fesa GmbH wurde von Jean-Luc
Sadorge von der Région Alsace übergeben, und die Banque Populaire erhielt
ihren Preis durch Dr. Jürg Hofer vom Amt für Umwelt und Energie Basel-Stadt.

Ein Teil der Prämien besteht aus einem Kunstwerk des Freiburger Künstlers
Michael Bögle. Es setzt sich aus drei Teilen zusammen, von denen je einer den
drei Preisträgern übergeben wurde. Durch die Wirkung des Objekts sowohl in
Teilen als auch als Ganzes möchte der Künstler eine Verbindung über Grenzen
hinweg darstellen.

Der andere Teil der Prämien sind Sachpreise, die der Weiterentwicklung oder
-verbreitung der Geschäftsideen dienen sollen: einen Beratungstag bei den
deutschen Firmen MIRA Entwicklungsbegleiter und Sterr-Kölln & Partner sowie
beim Schweizer Unternehmen Value Solutions Corporate Finance.

Der BASE-Preis wurde vergeben an Unternehmer und Privatpersonen aus der
Oberrheinregion, die neue Ideen zur Finanzierung von Projekten zum Thema
erneuerbare Energien oder Energieeinsparung erfolgreich umgesetzt haben. Er



ist Teil des vom INTERREG-Programm der EU geförderten Projektes „New
Energy BASE“.

BASE wurde 2001 auf Initiative von Prof. Klaus Töpfer, Exekutivdirektor des
Umweltprogramms der Vereinten Nationen (UNEP) als Collaborating Center mit
Standorten in der Schweiz, in Frankreich und in Deutschland gegründet. Ziel
der Organisation ist, durch die Anregung zum Informations- und
Erfahrungsaustausch, die Vermittlung von Projektpartnern und die Förderung
innovativer Finanzierungsinstrumente die Bereitschaft zur Investition in
erneuerbare und effiziente Energieprojekte zu erhöhen und so die Etablierung
auf dem Markt voran zu treiben.
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